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1 Allcemeine und me lhodische ErIäuterungen zur Statlstik der Zahlungsschw ierlgkelten

1.1 Gegenstand der Statlstlk
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermitt-elt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerlchte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landes:imter. Erfaßt werden dle beantrag-
ten Konkurs- und dle eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer dle Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Dle
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur filr die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermlttelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei lm Laufe des Verfahrehs regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden lst. Ftlr
diese masselosen Konkurse wird das finanzlel-
le Ergebnls erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnls muß das zuständlge Amtsge-
richt spätestens drel Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren b1s
zu dlesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es slch in der Regel urr

vorläufige Ergebnlsse. Dle Meldung i.lber das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Elntritt der
Rechtskraft des Beschlusses tiber die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtqqrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Verglelchsver-
fahren vir:rtle durch elne Bestlmmung des dama-
Iigen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistlsche Amt (spä-
ter durch das Statlstische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zwelten Weltkriegs ruhte
die Statistlk. Nach dem Krleg wurde im Jahr
1949 die Statistlk aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizmlnlsterlen nach den
alten Richtllnien, jedoch dezentral, durch die
Statistlschen Landesämter wleder aufgenommen.
rn Berlin (west) erfolgte die wiederelnfüh-

rung lm Jahr 1951 und lm Saarland schlle.ßllch
im Jahr 1957. Dle Landesergebnlsse der Statl-
stischen Landesämter werden vom Statlstlschen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
ste11t.

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statlstik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heltllchen Richtllnien. Dle Erhebungsformu-
lare werden von den Berlchtsstellen (Amtsge-
rlchten) ausgefü11t und an die Statlstischen
Landesämter gesandt. Dle Landesämter berelten
das Materlal auf und senden das Landesergeb-
nis an das St'atLstlsche Bundesamt welter. Dle
Aufbereitung erfolgt elnheltllch In der Glle-
derung nach Wlrtschaftszwelgen, Rechtsformen
der Gemelnschuldner, der llöhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen so$rle
nach dem Alter der lnsoLventen Unternehmen.

Die finanzlellen Ergebnisse der Konkurs- und
Verglelchsverfahren hrerden Jähr1lch aufberel-
tet. Da sich dle Abwlcklung der eröffneten
Konkurs- und Verglelchsverfahren llber elnen
längeren Zeltraum erstreckt, werden dlejenl-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bls zum
31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Dle Erfassungsguote bewegt
sich im langjährigen Durchschnltt zwlschen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

'1.4 Veröffentllchungen
Das Statistische Bundesamt veröffentllcht
monatllche fnsolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendlenst", tn "l{irtschaft und Statlstik",
sowie In der Fachserie 2 Relhe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährllch in der Fachserle 2 Relhe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "wirtschaft und Statlstik" und 1m

Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.
1.5 Begriffsabgrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sarlmen, abzüg1Ich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete vergleichsverfahren
bereits statistisch erf.aßt wurden.
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2 Eahlungeachwlerlgkeiten im Juni und.lm 1. EalbJahr 1985

2.1 f,onkura- und Verglqlqhqyqgfqhlen

Im Juni 1985 wurden von den Amtsgerichten
1 632 Ingolvenzen registriertr darunter 1 175
von Unternehnen. Gegenüber dem iluni des Vor-
jahree Meuten tliese zahlen elne zunahne um

10r6 bzw. 10,2 t.
Nachden Endle 1983 und zu Beginn des Jahres
1981 dte Entwicklung der Insolvenzzahlen noch
zu einer hoffnungevollen Elnechttzung des In-
aolvenzgeschehens Anlaß gab (2. Ba1bJahr 1983:
- 7r8 l, 1. Balbjahr 1981: + 0,5 t Jewcile
gegenüber dem entsprechenden zeitraum dee Vor-
Jahrca), war etyra ab Mltte l98l wletler ein
Ansteigen dcr'Konkurezahlen feEtzustellen
(2. Ealbjahr 1984: + 7,8 t). Im 1. EalbJahr
dleses ilahreg war die Zunahme un fast 12 t
gegenüber dlem 1. HalbJahr 1984 aogar noch
atärker.Inagesant wurden filr das 1. HalbJahr
1985 9 377 Konkursanträge und eröffnete Ver-
glelchaverfahren verzeichnet, darunter 6 783
gegen Unternehmen (+ 1216 t). Die am stärketen
von Zahlungaschwierlgkeiten betroffenen Wirt-
echaftszweige waren das Baugewerbe undl clamit
verbundene Branchen wie Wohnungsunternehmen,
Grundstücks- und,Wohnungsverwaltungen aowie
Beteiligungsgeeellschaften; dle Jedoch zum
Sektor Dienatleistungen zuzurechnen eind. Aug

den elnzelnen lflrtschaftsberälchen wurden in
l. Ba1bJahr 1985 folgende Insolvenzzahlen ge-
meldet: Dienetleistungabereiche (einschllel-
Iich Freier Berufe) I 859 Inaolvenzfälle
l+ 2112 t gegenüber dem l. Halbjahr l98a),
Baugewerbe 1 718 Fälle l+ 2116 l), Eandel
1 634 FäIIe (+ 2r8 t) uncl Verarbeitendes Ge-
werbe 1 118 Fälle (+ 2.1 t). Innerhalb des
Verarbeitenden Gewerbea haben sich die InBol-
venzzahlen in ltlaechinenbau (- 10 t) und in
der Elektrotechriik l- 22 ll gllnetig entwik-
kelt, dagegen zeigt die Holzverarbeltende
Industrie (+ 25rf t) - dazu zählen vor allem
dle t{öbelhersteller - deutllche Spuren der
schwächeren BaukonJunktur. Von den inaolven-
ten Unternehnen waren 1 111 (+ 0r9 i) ln
die Bandwerkerolle eingetragen.
Zu den meiEten der gemeldeten Konkursverfah-
ren machten ttle Amtegerichte auch Angaben
über dlie Eöhe der vorauEaichtlichen Forderun-
gen der Gläubiger. Zwar fehlen in dlieEem 1.
HalbJahr dlie ganz spektakulären FäIle, jecloch
hat die Zahl dler lllllionenkonkurge nlt 19 t
überdurchechnittllch zugenommen. Dle gesamten
Porderungen, die von den Antsgerlchten auf
etwa 7r5 Mrd. DM bezlffert wurden, waren je-
doch nur un knapp 9 t höher ale lm l. Halb-
jahr 1984.
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2.2 Wechgelproteete und nicht e1ngelöste
Schecks

Im rluni 1985 wurdlen 12 604 Wechselproteste
über einen Gesantwert von 12? M111. Dttl regi-
strlert (Juni 1984: 13 383 Wecheel über 107
tlill. Dll). Im geaamten 1. HalbJahr wurden
?9 880 Ylechset über zueamnen 756 uili. Du

zu Proteat gegeben (l.HalbJahr 1984: 76 587
wechsel über 664 l,till. Dll). Der sich äaraus
errechnende Durchechnittebetrag Je prote-
stlerten l{echael in Böhe von 9 464 Dll war
höher a1s lm enteprechenden zeitraurn des
Vorjahres (8 670 Dl.l).
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Bei den Landeszentralbanken und Kredltlnstl-
tuten gowle Poetgiro- und Postsparkassenäm-
tern wurden lm Juni 1985 außerclen 199 525
Schecks wegen fehlender oder unzurelchender
Deckung nicht eingelöst. Diese waren auf ei-
nen Geaamtbetrag von 383 Dltll. Dü ausgeBtellt
(,Iuni 1981: 176 158 Schecks undl 431 11111. Du).
In gesamten 1. HalbJahr wurden 1 178 386
Schecks in Gesantwert von 2 473 tlrdl. Dtrl

nlcht eingelöst (1. HalbJahr l98l: t lO3 8i5
Schecke über 2 542 lrtrd. DM). Der Durch-
schnittsbetrag Je nlchteingelöeten Scheck
beltef slch im 1. Balbjahr 1985 auf 2 099 Dll
gegenüber 2 303 Dll tm 1. BalbJahr 1984.
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3 Obergichten
3.1 Beantragte xonkurs- und eröffnete verglelchsverfahren nach wirtschaftsbereichen

iluni 1985
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I ) Natliruchc P€rlonGn, Nachläcrc und .onatigc c€E LnschuldDcr.

3.2 Beantragte xonkursverfahren nach H6he der voraueaichtlichen Forderungen*)
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p. 3 Vierteljährllche Insolvenzzahlen
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3 Zueamenfgggende 0bersichten
3.{ Bntrlcklung dler Insolvenzen

2 958
4 201
9 562
a 722
I 319
9 1a0

11 653
15 876
16 114
16 760

DartrntGr Untarrtcl[an
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1970
19?7
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2
2
5
5
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386
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732
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5
I
9
6
I
6
9
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1 175 I 059r 9
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6
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362
381
a01
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012
996
220

164
258
155

692
70t
880

810
975
795

858
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943
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037
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343
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9

12

5a9
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5.14
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612

I 096
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I 140

1 127
I 034
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11
8
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1) xon*uil- unal vcrgl€Ichlv€rfahrcn zuranmn ohnc
l$achlußkonkur.., d€nan 61n a!öffn€tcr Vcrglcl,chr-
vcrlahsGn vorauagcaEngcn lrt.

3.5 llechselproteate und nicht eingelÜete Scheckar)
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661
2 499
4 632
1 A29
6 053
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I 096
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I 413

7 995
7 A?7
7 72A
I 534
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7 985
I 676
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7 388
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10 925
9 97t

10 076

582
976

1 433
1 443
1 51 1
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2 136
2 t25
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2 206
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a6l
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927
932
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936
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950

1 384
1 102
I 509
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2 111
2 266
2 321
2 204

176 468

205 851
17A 371
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307
928
98a
023
2A2
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152
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,338r
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38ar
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1 996r
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2 t61
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März ....
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üa1...
iluni . ..
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101
100
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12 399
12 79t

111
99

1tl
12 eO?
13 129

' 13 297

105
97

133

153
140
127

005
038
504

14
't1
12

207 526t
183 486
158 176

210 505
179 971
191 322
202 756
191 307
199 525

fEE;Erzentralbanken und Krcditlnrtltuten ( clnechl.
T€l,kahlung6kr.dl.tln tltutcn) ln Bundcrgnbl.t. Äb Dc-
zoobcr 1980 rrrden ru!ätrllch di. von tlon Po.tglro-
unal Po.trlrrkerrcnäntcrn nlcht .lngclö.tcn schcck.
trrchgavlcarn. von dln KradltgGnoaaanachaf ten ocldc-
t.n bl,. Noy.Db.r 1973 nur all.J.nlFn InrtLtut., äeran

BLlanr.u@. rlch an 31.12. 1967 auf 5 t{111. Dtl und
nhr bcltcf. lb Dczcnbcr 1973 vcrdcn nur noch dl.c
tnEEb.n ton d!.nj.nlE n xr.alltgp[o.r.n.chrft.n nrch-
grrl,crcn, dlcrcn Bl,llnralrm. a[ 31.12.1972 10 lliII.
tü und urhr bctnrg rorlc ton lolchan. ttlc b1r dehln
bcrlchtapf llchtlg var.n.

Qurlla: DGutachc Bundarbrt*, lrankfurt r.x.
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